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Deutſches Reich
Ueber die Rhein Naheb ahn deren Verſtaatlichung

bekanntlich beabſichtigt wird geben wir noch folgende genauere
Details Die Bahn iſt 120,60 Kil lang und hat nur auf
einer Strecke von 14,56 Kil ein zweites Geleis Die von
der Staatskaſſe bis zum Abſchluſſe des 1879er Verwaltungs
jahres geleiſteten Zinszuſchüſſe betrugen bis zum Schluſſe
des 1878 79er Verwaltungsjahres 6,580,629 Mk auf die
Rückzahlung derſelben verzichtet nach der Faſſung der offiziöſen
Mittheilung im Falle eines Ankaufs der Bahn die Staats
kaſſe Ein Reſerve und Erneuerungsfonds egxiſtirt nicht
weil die Ueberſchüſſe S Dotirung derſelben nicht hinreichen
Das Anlagekapital beſteht aus 26,049,000 Mk Aktien es
wurden 951,000 Mk kaduzirt und aus 24,750,000 Mk
Prioritätsanlehen von denen am 31 März 1879 715,200
Mk amortiſirt waren Außerdem waren am 31 März 1879
für die Anlage verwendet 2,207,496 Mk aus den Betriebs
Einnahmen und aus anderen aus Betriebs Einnahmen
dotirten Fonds und 233,157 Mk aus Subventionen Der
oben erwähnte Zuſchuß der Staatskaſſe hatte in 1873 und
1874 mit 1,113,750 M ſeinen Höhepunkt erreicht und ſich
allmälig auf 181,781 reduzirt Durch die Reduktion des
AktienKapitals um 76 Prozent vermindert ſich das Anlage
Kapital auf 6,251,700 Mk hierzu im Umlauf befindliche
Prioritäten 24,035,000 Mk Hiernach ſtellt ſich das Anlage
Kapital jetzt auf 30,286,700 Mk oder 241,133 Mk pr
Kilometer

Jn einer zu Chemnitz abgehaltenen Verſammlung der
Liberalen wurde beſchloſſen folgende Reſolution dem Vor
ſtande des Vereins der Liberalen zur Beſchlußfaſſung vor
zulegen Wir ſehen in der Seceſſion nur in der Form
eine Spaltung der liberalen Partei in der Sache aber eine
Mahnung an die alten liberalen Grundſätze in deren
feſter Verfolgung allein ſich die Baſis zur Begründung einer
großen liberalen Partei finden läßt wie ſie für die Zukunft
unſeres Vaterlandes nöthig iſt und glauben deshalb daß ein
freundliches Zuſammengehen mit den Seceſſioniſten auch von
Seite der zur Zeit im alten nationalliberalen Verbande Ver
bliebenen nützlich und nothwendig iſt

Offiziöss wird uns unter dem 22 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Durch das Nachtragsgeſetz zum Reichsmilitärgeſetz vom 6 Mai
d J iſt auch eine Abänderung der Beſtimmungen über den
freiwilligen Eintritt zum drei oder vierjährigen aktivenDienſt nothwendig geworden Es hat danach Derjenige welcher

freiwillig zu drei oder vierjährigem gktiven Dienſt in das
ſtehende Heer eintreten will die Erlaubniß zur Meldung bei
einem Truppentheile bei dem Civil Vorſitzenden der Erſatzkom
miſſion ſeines Aufenthaltsortes nachzuſuchen Die Erlaubniß
erfolgt durch einen r deſſen Ertheilung von der Ein
willigung des Vaters oder Vormunds und von der obrigkeitlichen
Beſcheinigung daß der ſich Meldende durch Civilverhältniſſe nicht
gebunden iſt und ſich untadelhaft geführt hat abhängig iſt Die
ertheilten Meldeſcheine haben nur bis zum nächſten 1 April
Gültigkeit Wer bis zum 31 März keinen Meldeſchein nach
gyt oder erhalten beziehungsweiſe innerhalb der Gültigkeits
auer eines ſolchen keinen Gebrauch von demſelben gemacht hat

muß ſofern er ſchon militärpflichtig iſt bis zur Beendigung des
Aushebungsgeſchäfts und ſofern er überzählig bleibt bis zum
1 Febr des nächſten Jahres zur Dispoſition der Obererſatzkom
miſſion verbleiben es ſei denn daß dieſe ſelbſt auf Antrag eines
Truppen oder Marinetheils die Genehmigung zur Ertheilung
des Meldeſcheins giebt Die Geſuche um Annahme ſind nach
wie vor allein bei den Truppenkommandeuren anzubringen und
es dürfen Einſtellungen nur in der Zeit vom 1 Okt bis 31 März
ſtattfinden falls nicht der Freiwillige auf Beförderung zu dienen
oder in ein Militär Muſikkorps einzutreten beabſichtigt

In wie writ iſt die popnläre Hrilkunde berrchligt
Von Dr C F Kunze

Nachdruck verboten
Die Anſichten in wie weit die Volksmedicin ihre Berechtigung

hat wird von den verſchiedenen Seiten verſchieden beantwortet
Während die Einen das Streben von Laien nach populär medici
niſchen Kenntniſſen verdammen und geradezu für ſchädlich er
klären da entweder nur halbes Wiſſen oder verkehrte Auffaſſun
gen und falſche Anwendungen erreicht würden ſuchen die An
deren nicht ſelten ſogar mit einer gewiſſen Leidenſchaft ſich ein
Urtheil über Geſundheits und Krankheitsverhältniſſe zu erwerben
Wer von Beiden hat Recht

Es iſt eine unzweifelhafte Nothwendigkeit unſeres Wohlbefindens
ja unſerer Exiſtenz über alle mit uns im Leben in Verbindung
tretenden Verhältniſſe ein gewiſſes Urtheil und Verſtändniß zu be
ſitzen Man nennt dies Allgemeinbildung Niemand kann zu den
Gebildeten gerechnet werden dem dieſe Allgemeinbildung abgeht
ſelbſt wenn er in einem einzelnen Fache tüchtig iſt Ohne ein
Schloſſer zu ſein muß ein Jeder die ungefähren Beſtandtheile
des Schloſſes kennen ohne Landwirth zu ſein muß ein Jeder
eine gewiſſe Kenntniß von den Getreidearten und der Feldbe
ſtellung c haben Ganz beſonders ſchließt aber die Allgemein
bildung ein gewiſſes Quantum Wiſſen unſerer Geſundheits und
Krankheitsverhältniſſe in ſich Wer der Anſicht iſt daß man in
Krankheitsfällen um keine falſchen Anordnungen zu veranlaſſen
Alles dem Arzte zu überlaſſen habe vergißt daß die ärztlichen
Anordnungen niemals ſo minutiös gemacht werden können daß

Wir beginnen hiermit einen Cyklus belehrender aufſüpe
über mediziniſche Fragen von allgemeinem Jntereſſe
und hoffen damit unſeren Leſern eine willkommene Gabe zu
bieten Für fachmänniſche Gründlichkeit und für cine gefällige
Form zugleich denn durch Beides ſollen ſie ſich auszeichnen
T bürgt der Name des Verfaſſers der als mediziniſcher Schriſt
ſteller ſich eines weiten Rufes erfreut und den für dieſen Plan zu
gewinnen unſeren Bemühungen gelungen iſt Vielfache Jrrthümer
und Mißverſtändniſſe werden in dieſen Aufſätzen ihre Be
richtigung finden vielfache Anregungen durch ſie gegeben viel Ver
nunft und Naturwidriges in unſerem Leben in unſerem
Treiben und Thun wird durch ſie in s rechte Licht geſetzt werden
Es ſind zwei Artikel für den Monat in Ausſicht genommen und
eine etwa zweijährige Friſt wird erforderlich ſein die wichtigſten
Themata aus der Fülle von Stoff zu ſichten und in der ange
deuteten Weiſe zu behandeln Troß dieſes lang erſcheinenden
Zeitraumes aber fürchten wir keineswegs die Theilnahme der
Leſer erkalten zu ſehen im Gegentheil ſie wird von Monat zu
Monat wachſen denn in ihrer Geſammtheit werden dieſe Auf

das ſich am Schluß als ein mediziniſcher Hausſchatz dar
ſätze einer an den andern ſich anlehnend ein Ganzes dilden Wirft ſo muß es auch bei Erwerbung von Kenniniſſen in der

ſtellen wird reich an werthvollen Warnungen Jirdegeigen kennen zu lernen und dann wenn vies geſchehen event ein
und Rathſchlägen Die Redaktion
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nichts überſehen wird und daß eine Menge Krankheitsverhältniſſe
auch dem Laien vollkommen verſtändlich ſind wenn er ſich nur
die nöthige Mühe giebt ſie kennen zu lernen Es iſt geradezu
troſtlos für den Arzt wenn er behandeln ſoll und der Kranke
wie ſeine Umgebung ſind höchſt unwiſſende Menſchen die nicht
begreifen was der Arzt will und Alles verkehrt machen Und
wie wollen ſolche Menſchen ſich vor Krankheiten bewahren Die
Erhaltung der Geſundheit iſt geradezu abhängig von einem be
ſtimmten Maße der Kenntniß der populären Heilkunde

Wenn wir ſomit auf das Entſchiedenſte der Anſicht wider
ſprechen daß Laien ſich nicht um populäre Heilkunde bekümmern
ſollen ſondern es für nothwendig halten daß ein Jeder Kenntniß
von ſeinem Leibe im geſunden und kranken Zuſtande hat ſo
können wir uns andererſeits nicht verhehlen daß der Begriff

populäre Heilkunde vielfach mißverſtanden wird
Zunächſt darf man nicht jene literariſchen Machwerke zu der

populären Heilkunde rechnen die wie der perſönliche Schutz von
Laurentius Der Menſch und ſein Geſchlecht von Dr Albrecht
Retau Selbſtbewahrung c unter der Firma der be

nur fabrizirt ſind um auf dieſe oder jene Weiſe dem
Publikum das Geld aus der Taſche zu ziehen Wenn
dieſer Erfolg ſolcher Schriften der alleinige wäre könnte man
ſich noch beruhigen aber dieſe Schriften haben meiſt einen viel
ſchlimmern Wie häufig werden jugendliche Perſonen und auf
dieſe ſind dieſe Schriften namentlich berechnet in ihrer geiſtigen
Faſſung ſo alterirt daß ſie in eine verzweifelte niedergedrückte
Stimmung wegen der auf das ſchlimmſte ausgemalten böſen
Folgen gewiſſer ſelbſtverſchuldeter Leiden gerathen die oſtmals
das ganze Leben zu einem freudeloſen macht und durch keine
Mittel zu kuriren iſt Das iſt natürlich keine populäre
Medizin

Ebenſo wenig iſt das populäre Heilkunde wenn Bahnwärter
Schaffner Schäfer u drgl ungebildete Leute ſich unterfangen
Menſchen in Behandlung zu nehmen und daraus ein förmliches
Geſchäft machen So giebt es hier in Halle eine ganze Anzahl
ſolcher Medizinalpfuſcher die und das iſt das Staunenswerthe
eine Menge Zulauf haben und viel Geld verdienen Unter dieſem
Zulaufe befinden ſich nicht allein Menſchen aus den geringeren
Ständen nein ſelbſt hochgeſtellte Perſonen ſuchen bei ſolchen
Pfuſchern nicht ſelten Hilfe und man iſt erſtaunt über die Bornirtheit
dieſer angeblich Gebildeten Und ſolche Gebildete nehmen oftmals
ſogar höhere amtliche Stellungen ein Wie müſſen ſolche gedankenloſe
Menſchen wohl ihr Amt ausfüllen da ſie doch jedenfalls die
gleichen Prinzipien bei ihrem geſammten Handeln und Denken
befolgen Zwar ſucht man ſich gewöhnlich damit zu entſchuldigen
daß man ſagt der Ertrinkende greift nach dem Strohhalm um
ſich zu retten allein bis jetzt hat noch kein Strohhalm einen
Ertrinkenden gerettet Das könnte man wiſſen Wer nicht durch
kunſtverſtändiges ärztliches Verfahren von ſeinem Leiden befreit
wird wird es ſicher nicht dadurch daß er ſeine Augen verſchließt
und ſinnlos dummes Zeug macht Was wir im menſchlichen
Leben Vortheilhaftes erreichen geſchieht bei offenen Augen bei
Anwendung unſeres Denkvermögens und ſo ſollte man auch ſtets
in Krankheitsfällen denken Uebrigens bilden ſich nicht ſelten
Medizinalpfuſcher wenn ſie längere Zeit ihr gewiſſenloſes Treiben
geübt ein daß ſie wirklich im Stande ſeien Krankheiten zu
kuriren ſei es durch einen Miſchmaſch von Wurzeln oder
Kräutern oder Sympathie und zweifeln nicht daran daß ihnen
eine beſondere Kraft inne wohne So habe ich vor Jahren im
Dorfe Horburg bei Schkeuditz einen weit und breit berühmten
Medizinalpfuſcher gekannt vor deſſen Hauſe täglich eine Menge
Kutſchen mit vornehmen Kranken außer einer großen Anzahl
ärmerer Kranken zu Fuße ſich anhäufte und Hilfe ſuchte Der
Medizinalfuſcher glaubte ſteif und feſt daß er beſondere Künſte
beſitze Er erwarb ſich ein ziemlich erhebliches Vermögen Als
er eines Tages dem Tode nahe mich als Arzt kommen ließ und
ich meine Verwunderung darüber äußerte warum er ſich nicht
ſelbſt kurire antwortete er ehrlich er ſähe jetzt ein daß er
wirklich nichts könne aber er habe da ſo viele Gebildete die es
doch hätten beſſer wiſſen müſſen wie er ob er heilen könne oder
nicht nicht anders glauben können als daß ihn der liebe Gott
mit beſonderen Gaben ausgeſtattet habe

Endlich gehört es nicht zur populären Medizin wenn ſog
Bandwurmdoktoren die haarſträubendſten Beſchreibungen der
Folgen des Bandwurms im Menſchenleibe oder ähnliche Jn
duſtrielle in beſonderen Flugblättern Belehrungen über Aſthma
und andere Krankheiten natürlich mit Empfehlung eines beim
Herausgeber ſolcher Blätter für einen Rieſenpreis zu habenden
Mittelchens oder Apparates u ſ w geben

Alles dieſes ſind Schwindeleien die mit populärer Medizin
nichts zu thun haben

Ebenſo wenig dürfen die in den Zeitungen von Laien empfoh
lenen Mittelchen wie Keferſtein ſcher Waldſchneckenextrakt gegen
Keuchhuſten die Haarwiederherſtellungsmittel u dergl zu Volks
heilmitteln gerechnet werden und kann man nur die mehr wie
kindliche Einfalt und Leichtgläubigkeit derjenigen beſtaunen die
davon eine Wirkung erwarten

Die populäre Medizin iſt eine ohne Fachſtudien
verſtändliche Belehrung über die Geſundheits und
Krankheits verhältniſſe reſp die Anwendung unſchäd
licher jedoch nützlicher Mittel in Krankheitszu
ſtänden Sie wird begrenzt von einer Linie über die hinaus
nur Spezialſtudien Anſchauungen gewähren Während der wiſſen
ſchaftliche Arzt Fachſtudien über normale und krankhafte Zu
ſammenſetzung der menſchlichen Gewebe und Organe normale
und pathologiſche Hiſtologie über Anatomie Phyſiologie Arznei
mittel und Krankheitslehre u ſ w machen muß um ein tieferes
Eindringen in die mediziniſche Wiſſenſchaft zu erlangen hat die
populäre Medizin mit allen dieſen Fachſtudien nichts zu thun
Sie benutzt nur die praktiſchen Reſultate inſoweit
ſie der geſunde Menſchen verſtand begreift Und gleich
wohl iſt der Umfang der populären Medizin ein bedeutender
und anſehnlicher und ihre Kenntniß mit nicht geringen Schwierig
keiten für den Laien verbunden Wie Jemand aber Terrain
ſtudien damit beginnt daß er ſich zunächſt die Hauptpunkte des
betreffenden Terrains einprägt bei einer Landſchaft alſo z B
die Lage eines Dorfes in derſelben den Kirchthurm die Ein
faſſung durch Wald die Richtung und Breite eines Fluſſes oder
der Hauptlandſtraße u ſ w und danach erſt die Details in Be
tracht zieht nicht aber zuerſt die einzelnen Häuſer des Dorſes
die einzelnen Bäume u ſ w einer genauen Beſichtigung unter

Geſundheits und Krankheitslehre richtig ſein erſt die Hauptſachen

1 Veilage zu Nr 225 der Saale Zeitung 25 September 1880
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ſtudiren Jn der Mehrzahl der Fälle wird für den Laien die
Kenntniß der Hauptſachen genügen müſſen und ſein Weiterſtreben
nach umfänglicherem eingehenderem Verſtändniß von Geſundheits
und Krankheitsverhältniſſen durch den Mangel an Vorkenntniſſen
begrenzt ſein Dieſe Hauptſachen aber muß heut zu
Tage jeder Gebildete wiſſen Namentlich gilt dies von
der Geſundheitspflege der privaten wie öffentlichen in welcher
man in neueſter Zeit auch von wiſſenſchaftlicher Seite her die
größten Anſtrengungen macht Erfahrungen zu ſammeln und die
ſelben in praktiſche Anwendung zu bringen Man hat eben
erkannt daß die Geſundheitspflege die unerläßlichſte Be
dingung zu unſerem Wohlſein iſt Da wir in der Literatur ein
Buch vermiſſen welches in eng umgrenzten Rahmen die weſent
lichſten Fragen der Geſundheits Krankheits und Heilmittellehre
in populärer Darſtellung und unſeren heutigen Anſchauungen
gemäß erörtert ſo will ich verſuchen dieſe Fragen in dieſer Zei
tung in einzelnen Abhandlungen zu beantworten und hoffe ich
damit dem Publikum einen Dienſt zu leiſten Die Geſammtheit
der Abhandlungen ſoll ſchließlich ein Ganzes bilden und gewiſſer

lehrenden Bücher dem Publikum angeprieſen werden jedoch maßen ein Buch in welchem alle für den Laien wichtigen und
nichts weniger wie populäre Belehrungen enthalten ſondern verſtändlichen Fragen aus der Geſundheits und Krankheitslehre

und über die Volksheilmittel beſprochen ſind Wir beginnen mit
der Geſundheitspflege in der nächſten erſten Abhandlung

Vermiſchtes
Das Lied des Fürſten Fürſt Nilita von Montenegro

iſt in ſeinen freien Stunden auch ſerbiſcher Dichter und es iſt
vielleicht wenig bekannt daß er ſeinerzeit die Einnahme von
Nikſic der Fürſtin Milena in Verſen meldete Eines ſeiner
Lieder welches mit den Worten Onamo onamo beginnt erfreut
ſich unter den Südſlaven einer großen Beliebtheit nicht allein
wegen des Textes ſondern auch wegen der hübſchen Melodie
Dieſe montenegriniſchen Hymne wird von allen öſterreichiſchen
Kroaten und Serben geſungen noch nie hat aber Jemand ge
funden daß dieſelbe zum Aufruhr reize denn die Spitze des
Liedes richtete ſich nur gegen die Türken mit denen die Falken
der ſchwarzen Berge ſtets in Todfehde lebten Jn der Herze
gowina ſcheinen die Behörden eine andere Auffaſſung zu haben
denn in Trebinje wurde der dort in Geſchäften weilende Kauf
mann Riſto Beſarovil aus Sarajevo einer der angeſehenſten
Bewohner der bosniſchen Hauptſtadt wegen Singens dieſes

aufrühriſchen Liedes zu drei Tagen Arreſtes verurtheilt
Trauriger Ausfall eines Freiwilligen Examens Jn Ber

lin wurde am 22 d ein Freiwilligen Examen mit zehn Aſpiran
ten abgehalten Nicht weniger als 8 Mann fielen durch und
nur zwei konnten das erwünſchte Zeugniß erhalten

Alter ſchützt vor Thorheit nicht Jn Trieſt beſchloß die
Privatierswittwe Joſephine Maruſſig bie bereits ſechsundſiebzig
mal die Roſen blühen ſah nichts Geringeres als wieder zu
freien Durch eine Ehevermittlerin fand ſich auch bald Gelegen
heit zu einem Rendezvous mit dem neunundſechzigjährigen pen
ſionirten Verſatzamtsbuchhalter Anton Hualla der indeß nach
dem erſten Zuſammentreffen erklärte die ihm zugedachte Braut
ſei ihm zu alt und zu gebrechlich Dieſer Verſuch war alſo fehl

eſchlagen beſſer ſchien es mit einem zweiten gehen zu wollen
s fand ſich der 47jährige Hauſirer Peter Georg Fabris welcher

im jugendlichem Leichtſinn erktärte er heirathe die Maruſſig
auch wenn ſie hundert Jahre zählen würde Die Beiden Glück
lichen kamen ſahen ſich und Fabris hatte geſiegt Noch bevor
der erſte Monat geendet hatten ſie ſchon gemeinſchaftlich eine
Wohnung bezogen und die Marruſſig arbeitete Tag und Nacht
an ihrer Ansſtattung hatte auch ihr Brautkleid und das Hütchen
bereit das ihr Köpfchen bei dem ernſten Alte der Trauung
zieren ſollte und wartete ſehnſüchtig des ch Tages der
ihrer Liebe die echte Weihe geben ſollte Da plötzlich wurde der
Nichtsahnenden hinterbracht Fabris habe ſchon eine Frau in
Padua Sofort ging die Hintergangene zum Gericht und be
langte den treuloſen Fabris wegen des Betruges Fabris hatte
nämlich wie dies bei manchen Hochzeiten ſich ſchon ereignet
der Maruſſig 4200 Gulden in öſterreichiſcher Rente 5 Aktien zu
50 fl 330 fl baares Geld und auch Goldſachen herausgeſchwindelt
welche Werthe bis auf die Papierrente ſür die Maruſſig auch
verloren ſind und bleiben So ſtanden denn ant 17 Sept die
enttäuſchte Braut und ihr treuloſer Bräutigam ſich feindlich vor
den Geſchworenen gegenüber und Fabris unterlag er wurde
wegen Betrugs zu zehn Monaten ſchweren Kerkers verurtheilt

Aktiengeſellſchaft für den Nachtwachtdienſt Gelegentlich
der Unterſuchung wegen eines in Mezötur Ungarn vorgekommen
Poſtraubes iſt die eigenthümliche Art in welcher in dem genannten
Orte der Sicherheitsdienſt gehandhabt wird zur Svrache gebracht

worden Die Stadt hält acht Mann Panduren die bei Tage
Dienſt thun Der nächtliche Sicherheitsdienſt iſt einer Aktien
efellſchaft in Kommiſſion gegeben die ihre eigenen Wachorganehält und konkraktlich verpflichtet iſt bei jedem zur Nachtzeit vor

gekommenen Diebſtahl binnen zehn Tagen entweder den Thäter
zu ſtellen oder den Schaden zu erſetzen Dafür erhält die Ge
ſellſchaft von der Stadt getr ich 12,000 Gulden Auf die Poſt
und ihre Sendungen erſtreckt ſich aber die Schutzverpflichtung
dieſer Geſellſchaft nicht daher kommt es daß der jüngſte Poſt
raub der dritte Fall ſeit vier Johren in Mezötur iſt

Was iſt Freigepäck Jn vergangener Woche kam im
Bereiche des Egerer Kreiſes ein Bauer mit ſeinem kleinen Sohne
zur Eiſenbahnkaſſe der Buſchtiehrader Bahn und verlangte für
ſich ein Perſonenbillet dritter Klaſſe Der Kaſſirer bedeutete
ihm daß er auch für ſeinen kleinen Begleiter ein halbes Billet
löſen müſſe Dagegen ſträubte ſich aber der biedere Egerländer
Er berief ſich auf die Eiſenbahnvorſchriften denen zufolge die
Bahn jedem Paſſagier fünfzig Pfund Freigewicht zugeſtehe Er
habe kein anderes Gepäck mit ſich als ſeinen Sohn und der
wiege noch gar keine fünzig Pfund Ob ſich der betreffende Beamte zur Acceptirung dieſes logiſchen Raiſonnements verſtanden

iſt freilich zweifelhaft

CEE Todesfälle

Jn Kaſſel ſtarb wie uns von dort geſchrieben wird in der
Nacht zum 23 d der Schriftſteller Bibliothekar Dr Karl Alt
müller im Alter von 47 Jahren

Wilhelm Weſtmeyer Komponiſt mehrerer Opern iſt ſoeben
in Bonn a Rh im beſten Mannesalter verſtorben

2 7Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Hauptverwaltung der Statsſchulden hat ſoeben an die

Aelteſten der berliner Kaufmanſchaft folgendes wichtige vom
11 Sept datirende Schreiben in Beziehung auf die Sefugniß
der kirchlichen Gemeinde Organe zum Wiederinkurs
ſetzen von Jnhaberpapieren gerichtet Jn Verfolg unſeres
Schreibens vom 11 Juni er I 800 bevachrichtigen wir Euer
Hochwohlgeboren ganz ergebenſt daß die in Bezug auf die Befügniß der rchlichen Gemeinde Organe zum Wiederinkursſetzen

von Jnhaberpapieren ſtattgehabten Erörterungen jetzt zum Ab
ſchluſſe gelangt ſind Danach werden wir nachdem über die Be
antwortung der Frage nunmehr ein Einverſtändniß zwiſchen den
re der Finanzen ver Juſtiz der geiſtlichen Ange
legenheiten für Landwirthſchaft Domainen und Forſten und
uns erzielt iſt fortan die evangeliſchen Gemeindekirchenräthe im

gehendere und ſpeciellere Kenntniſſe zu erſtreben Einzelheiten zu
Bereiche der Gemeinde und Synodalordnung vom 10 Sept 1873See von 1874 S 147 die Vorſtände der katholiſchen Kurchen



gemeinden welche auf Grund des Geſetzes vom 20 Juni 1875
Geſ S S 241 gebildet ſind die auf Grund der Kirchenordnung

vom März 1835 für die evangeliſchen Gemeinden in der
Provinz Weſtfalen und Rheinprovinz beſtehenden Presbhyterien
die auf Grund der Kirchenvorſtands und Synodal Ordnung
für die evangeliſch lutheriſche Kirche der rn Hannover vom
9 Oktober 1864 Hannov Geſ S S 413 der Kirchengemeinde
und Synodalordnung für die evangeliſchlutheriſche Kirche der
Provinz Schleewig Holſtein vom 4 November 1876 eingeführt
im Kreiſe Herzogthum Lauenburg unterm 7 Nov 1877 und
der Kirchengemeinde und Synodalordnung für die evangeliſchen
Gemeinden im Amtsbezirke des Konſiſtoriums zu Wiesbaden
vom 4 Juli 1877 Geſ S von 1878 S 156 189 und 193 ein
gerichteten Kirchenvorſtände zum Wiederinkursſetzen der von ihnen
außer Kurs geetzten Papiere für befugt anſehen Was die in
dem gefälligen dortſeitigen Schreiben vom 30 April er noch be
rührte Befügniß der Vorſtände von Knappſchafts Vereinen zum
Wiederinkursſetzen von Jnhaberpapieren anlangt ſo ſind dieſe
Vorſtände nach den deßhalb mit dem Herrn Miniſter der öffent
lichen Arbeiten gepflogenen Verhandlungen zu den öffentlichen
Behörden nicht zu rechnen und können deshalb zum Wiederin
kursſetzen von Jnhaberpapieren nicht für befugt erachtet werden

Magdeburg 23 Sept Landweizen 200 217 Rauh
weizen 180 195 Roggen 195 210 Chevaliergerſte 175bis 195 Landgerſte 160 170 Hafer 135 160 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare höhex
Termine feſt Loco ohne Faß 59,55 ab Bahn

pr Sept 59,5 pr Okt 59,0 M pr 10,000 9 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
höher Loco 50 M Okt 57 M

Breslau 23 Sept Weizen pr Sept Okt 203 Roggen
pr Sept 203 pr Sept Oct 195 pr April Mai 185
Rüböl pr Sept Oct 51,75 pr Okt Nov 51,75 pr April
Mai 55,50 Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr Sept 57,10
pr Sept Oct 56,50 pr April Mai 57

Köln 23 Sept Weizen hieſiger loco 20,50 fremder loco
21,50 pr Nov 20,90 pr März 21,05 Roggen loco 20 pr
Nov 19,05 pr en 18,60 Hafer loco 13,50 Rüböl loco 29,40
pr Okt 28,90 pr Mai 30,10

Antwerpen 23 Sept Petroleummarkt Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 28 bz und pr Okt 278 bz
28 pr Okt Dec 28 B

Predigt Anzeigen
Am 18 Sonntag nach Trinitatis den 26 Sept predigen
Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor re Vorm

190 Uhr Paſtor Stephan aus Chemnitz Nach der Predigt allgem
Beichte und Kommunion Archidiak Pfanne Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienſt Sup Förſter Montag 27 Sept abends
6 Uhr Bibelſtunde Sup Förſter St Ulrich Vorm 8 Uhr
Diak Wächtler Vorm 10 Uhr Oberdiak Forn Sickel Freitag
1 Okt vorm 10 Uhr allgem Beichte und Kommunion Derſelbe

St Moritz Vorm 8 Uhr Diak Nietſchmann Vorm 10 Uhr
Oberpred Saran Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Digak
Nietſchmann Neumarkt Vorm 10 Uhr eand min Ecke
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Glaucha Vorm
10 Uhr eand min Mohr Wahlpredigt Freitag 1 Okt abends
8 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor Knuth Domkirche Vorm
10 Uhr Einführung und Antrittspredigt des zweiten Dompred
Albertz Abends 5 Uhr ein Kandidat Katholiſche Kirche
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr
Kaplan Peter Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Pfarrer Woker

Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtraße 23 vorm10 12 Uhr Feier der hl Scharſſ Nachm 3 Uhr Predigt
und Abendgottesdienſt freier Eintritt für Jedermann
Vereinigte Baptiſtengemeinden Halle und Giebichenſtein
an der Glauchaiſchen Kirche Nr 12 vorm 9 nachm3 Uhr und Mittwochs abends 8 Uhr Gottesdienſt Jeden

Sonntag Nachm von 3 Uhr freier Kindergottesdienſt
Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Paſtor Grüneiſen Nachm
2 Uhr Suv Urtel

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 September

Stadt Hamburg Amtsr Stapf a Hechendorf Ritterguts
beſ Rickert a Burg Zieſa Landw v Lattdorf a Klieken
Dr Müller a Halberſtadt Aſſiſt Arzt Dr Fränkel a Chemnitz
stud theol Chr u Th Burmeiſter a Parchim Frl v Strehlen
u Frl v Mitzlaff a Verlin Sekr E Bernhardi a Dortmund
Kaufleute Traffehn a Berlin Hüsgen a Traben Weil und
Luſtig a Prag Guadt a Malmedy Schröder a Dresden
Engert a Creuznach Gudow a Erfurt Roßkothen a Aachen
Dinkelspühler a Nürnberg

Kronprinz Bauuntern Föllner u Fam a Kiel KreiegerRth 5 dRieihardt m Dien a Metz Rentier Eiſenſchmidt g

Coblenz Amtsrath Walter a Lichtenau Kaufleute Schäfer a
Cöln Voigt a Aachen Weber a Leipzig Hertel u Klöppel a
Magdeburg Bectz a Berlin Bieler a Mainz

Stadt Zürich Jnſp Thous a Magdeburg Hotelier Lehmann a Breslau Fabrik Hödrich a Potebam Apotheker
Ethuneſton a London Kaufleute Strumpf u Krauſe a Leipzig
Haſſe a Berlin

Goldene Kugel Gutsbeſ Kind n Frau a Pößneck Fabrik
beſ Hoffmann a Plauen Rittergutsbeſ Herrmann n Frau a
Braunſchweig Techniker Wendler a Frankenberg Fabrikbeſ
Struve n Frau a Crefeld Jng Ehrenberg a Berlin Adm
Kindner a Görzke Fabr Küpper a Hannover Anſt Vorſteher
Ruhmer a Neuſalz a/O Kaufleute Riemeyer a Corbetha
Wiesner a Berlin Beyer a Dresden Heſſe a Wiesbaden
Porrée a Magdeburg d GadeRuſſiſcher Hof Dr med Liendſtröm a Finnland Stabsarzt
Dr Kögel a Buckau Rentier Faber a Magdeburg Buchhändler
Wielemann a Roda Frau Greeven u Begleitung a Mülheim
Frau Schneidler a Berlin Kaufleute Kallmann a Nieder
Gmund Normann u Frau a Berlin Voigt a Leipzig Karoly
a Hamburg Reimann a Dresden Schwerdt a Poſen

Goldner Ring Hotelier Schmidt a Perleberg Buchhändler
Pfeiffer a Leipzig eand med Taentzer a Greifswald Berg
Direktor Hofmeyer a Prag prakt Arzt Dr Vogler a Char
lottenburg Major a D v Sternfeld a Potsdam Frau Per
ninger u Tochter a Hamburg Kaufleute Kaufmann a Frank
furt Dörr Bernhard Fiſcher Prentzler Frühauf a Berlin
a hrürch a Dresden Dückmann a Witten Hammer a Nord

hauſen

Preußiſcher Hof Künſtlerin Frl Ricci a Prag Oberpoſt
n u a Halle Kaufleute Geltzer a Wien Fackenheim

a Halle
Rheiniſcher Hof Jnſp Ramm a Prag Frl Flemming a

Klobenſtein Landwirth Reimann a Dresden Kaufleute Wirrel
a Leipzig Friedland a Köln a Rh Green a London

Stadt Berlin Gutsbeſ Vent a Buchfarth b Weimar Poſt
gehülfe Kreplin a Ermsleben Rektor Gräßner m Fam a Eſchede
Geſchw Wiedemeier a Berlin Kaufleute Geerſohn a Dresden
Straßtaß a Berlin Oehlers a Darmſtadt Roſt a Nebra

rung ſind im Anſtalts Bureau einzuſehen

in den t Stiftungen angemeldeten Schüler findet Montag den

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das dem Handelsmann

Wilhelm Friedrich Tarlatt zu Dederſtedt gehörige im Grundbuche von
Dederſtedt Band 1I Artikel 43 eingetragene Wohnhaus Dederſtedt Nr 11 nebſt

Hof und Garten Backhaus Ställen u Scheune Flächeninhalt 4 Ar 80 Mtr
Nutzungswerth 126 Mark

am 23 November 1880 Vormittags 11 Uhr
im Kirchner ſchen Gaſthofe zu Dederſtedt verſteigert und
am 24 deſſelben Monats Vormittags 114 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie beglaubigte Abſchrift des
hen Verkenettes können in unſerer Gerichtsſchreiberei Abtheilung III einge
ſehen werden

Alle dienen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit ge
gen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren

Rechten ausgeſchloſſen werden 6462Eisleben den 18 September 1880
Königliches Amts Gericht IV

Herrmann

Bekanntmachung
Der am 19 Auguſt er gegen den Schuhmacher Ernſt Roſenhahn

erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
Halle a/S den 21 September 1880 Die Polizei Verwaltung

Submnifssfſon
Die Lieferung des Bedarfs der Königlichen Strafanſtaht

a an Kartoffeln auf die Zeit vom 1 November 1880 bis ult Juli
1881 etwa 153000 kg

b an Sauerkohl für die Zeit vom 1 December 1880 bis ult April
1881 circa 4500 kg

e an Weißkohl und Kohlrüben für die Monate November 1880 bis
Januar 1881 etwa je 2500 kg

ſoll im Wege der Submiſſion vergeben werden Die Bedingungen der Liefe
n Angebote ſind ſchriftlich frankirt

und verſiegelt mit der Erk ärung daß die Bedingungen bekannt und angenom
rn 37 der Bezeichnung Angebot auf Lieferung von Verpflegunsgegenſtän
en bis zum
Dienstag den 5 Octbr cr Vormittags 10 Uhr

einzureichen zu welcher Zeit die Eröffnung in Gegenwart der etwa erſchienc

nen Anbieter erfolgt 6472Halle a/S den 23 September 1880
Direction der Königlichen Straf Anſtalt

I Schulſache
Die Aufnahme reſp Prüfung der für die Bürgerſchule und Vorſchule

4 October um 8 Uhr im Conferenzzimmer der deutſchen Schulen ſtatt Für
die in die letzte Klaſſe aufzunehmenden Schüler iſt der Jmpfſchein und der

Taufſchein vorzulegen Biülke
2Zeitzer Zeitung

Das am meiſten verbreitete und geleſenſte Blatt in Zeitz
und weiter Umgegend iſt die täglich in 1 I Bogen groß Fo
lio erſcheinende

Zeitzer Zeitung
Dieſelbe beſpricht in eingehender und freier Weiſe ſowohl die

großen politiſchen Ereigniſſe als auch die vaterländiſchen und loka
len Vorkommniſſe und ſucht durch möglichſt populär gehaltene Leit
artikel ſowie durch ſorgfältig redigirte Ueberſicht der Tagesbe
gebenheiten ihre Leſer über die politiſche ſociale und kirch
liche Bewegung ſtets auf dem Laufenden zu erhalten Eigene
Telegramme ſetzen ſie in den Stand die wichtigſten Tagesereig
niſſe ebenſo ſchnell wie die Berliner Zeitungen zu berichten Der
3 et hal tende Theil bringt eine Fülle des gediegendſten Le
eſtoffes

Abonnementspreis vierteljährlich durch alle 1,90
Mark Jnſerate pro Ageſpaltene Corpuszeile 15 Pfg haben bei
der großen Verbreitung des Blattes den wirkſamſten Erfolg

Die Expediton der Zeitzer Jeitung

17177171
Kieler Fetthücklinge Neunaugen Brat

heringe Sardinen und Anchovis empfingen
und empfehlen

Ferd Rummmel Co
6445 U

Ocffentliche Verſteigerung
Montag den 27 Sept er Vor

mittags von 9 Uhr ab werde ich
auf dem Albert Dietz ſchen Gute

zu Jabitz SMöbel Betten Küchengeräth Klei
dungsſtücke Uhren und Bücher

1 Pianino tWagen und Geſchirre
verſchiedene Ackergeräthſchaften
2 Droſchken
land wirthſchaftliche Maſchinen
7 Pferde
18 Ochſen
27 Kühe
1 Bulle
6 Stück Jungvieh
Schafe und Schweine
Hühner und Tauben
mehrer Wispel Getreide
180 Schock Klee
60 Ctr Mais

Stroh
ca 1000 Ctr Schnitzel

gegen baare Zahlung öffentl verſteigern

Bommer
Gerichtsvollzieher in Eisleben

Für GärtnerGroße Auction
von neuen Blumentöpfen und Har
lemer Blumenzwiebeln c Sonn
abend den 25 September Nach
mittag 3 Uhr im Gaſthofe zum
Röderberg in Giebichenſtein

Große Auction
Dienstag den 28 d Mts von

Vormittags 10 Uhr ab
ſollen im hieſigen Rathskeller
wegen Aufgabe der Gaſtvwirthſchaft

10 Stück Tiſche
3 Dutzend Stühle
1 Sopha
4 vollſtändige Betten
5 Bettſtellen
7 Dutzend Bier Wein u Brannt

i

1 großer Büffet ſchrank
1 KLleiderſchrank
2 Waſchtiſch
Hampen
Roth u Weißweine ſowie Liqueure
und verſchiedene zum Betriebe der
Gaſtwirthſchaft nothwendigen Ge
genſtände

öffentlich meiſtbietend gegen gleich
bagare nern verkauft werden

Sämmtliche Gegenſtände ſind noch
in gutem Zuſtande

Löbejün 23 September 1880
Louis Puff

Ein Haus mit Reſtauration
und Victualienge

ſchäft Garten gr Hof und Thorein
fahrt ſofort billig zu verkaufen Näh
in der Expedition d Ztg

HausVerkauf
9 Uhr wird das Harz Nr 16 a vor
einigen Jahren neu erbaute Haus von
3 Etagen mit großem Seitengebäude
Vorgarten großem Hof mit eiſ Thor
Ertrag ca 675 Thlr an hieſiger Ge
richtsſtelle Zimmer Nr 31 meiſſtbie
tend verkauft

Ein Grundftück in ausgezeichneter
Lage hier mit einem im beſten Re
nomme ſtehenden feinen Reſtaurations
gen mit Garten Kolonnade Geſell

tsſaal ff und einem jährlichen Umatz von ca 10,000 Mk ſoll beſonderer

mſtände halber bei einer Anzahlung
von 18,000 24,000 Mk verkauft werden
durch O Kysow Marienſtraße I

Montag den 27 Sept Vorm i

Haus und Acker Verkauf
Ein in der frequenteſten Lage hier

belegenes Wohnhaus mit Scheune
Stallung großem Hof I Mrg
Garten einer alten und neuen Fuhn
wieſe ſoll Famillenverhältniſſe halber
ſofort unter günſtigen Bedingungen
verkauft werden Der Garten verzinſt
ſich jährlich zu 3000 Thalern des
halb ſehr günſtig für Gärtner Nä
here Auskunft ertheilt

Carl Krebs Jörbig
Für Herrenkleidermacher

Ein Haus in einer kleineren aber
ſehr lebhaften Stadt mit Vorderhaus
Seiten und Hintergebäude enthaltend
hübſchen Laden 5 Stuben K 2c
verſichert mit 1858 Thlr iſt für 200
Thlr ſofort zu verkaufen Seit langen

ahren iſt in dem Grundſtücke ein
ottes Herrengarderobe und Tuch

waaren Geſchäft betrieben jährl
Umſatz 6000 Thlr und kann das
Grundſtück mit oder ohne Waarenlager
übernommen werden Bedingungen
günſtig

Querfurt U Görmar
Mühlen Verkauf
Eine nahrhafte gute Bockwindmühle

wo jährlich über 100 Wiſpel an Kun
den ger m4blen wird dazu ein Wohn
haus 7 Mrg Acker Zuckerrübenbo
den ſoll Fa milienverhältniſſe halber
ſchnell verkauft werden Nähere Aus
kunft ertheilt Carl Böttcher

Zörbig Commiſſionair

Eine Glanzpappen Fabrik
in flottem Betriebe guter Waſſerkraft
in einer kleinen Stadt ſoll Familien
verhältniſſe halber billig verkauft wer
den ſowie auch eine Mahlmühle mit
2 Gängen neueſter Conſtruction

Zur näheren Auskunft iſt gern bereit
O D Müller in Fulda

Florenſtraße 261

Gaſthofs Verkauf
Ein ſchöner Gaſthof in einem gr

Dorfe umgeben mit Kohlenſchächten u
Schwelereien 5 Morgen Feld und 5
Morg gr Garten Tanzſaal Kegelbahn
Dorf Bahnſtation ſoll ſofort verkauft
werden Alles Nähere bei

G Werner
Halle a gr Rittergaſſe 9

Gaſthofs Verkauf
Ein Kuß der i in einemgroßen Dorfe mit 25 Morg gut Feld

und Garten ſoll Fa milienverhältniſſe
halber verkauft werden Feſter Preis
8000 Thlr Näheres bei

G Werner gr Rittergaſſe 9

Gaſthofs Verkauf
Ein nahrhafter Gaſthof der einzige

im Orte zu verkaufen Derſelbe liegt
direkt an einer Kreisſtraße viel Fremden
verkehr Preis 5500 Thlr Näheres bei

G Werner gr Rittergaſſe 9

Verpachtungen
1 Viktualien Laden flott im Gange
1 Grünwaaren Laden eher flott
1 Flaſchenbier Geſchäft Näheres

G Werner gr Rittergaſſe 9

e

von Dr Schumacher Kannover
Oellerstr h n app ist das einzig reellsteo
sioherste Verfahren alle Krankhefſten
auch brieflich sicher und dauernd ohno
Berufasstörung zu heilen Meine Naturhell
methode 25 reſech Iustr Anfl ver
gende franeo Cür 30 Briefmarkon

Billig zu übernehmen iſt eine ſchöne
Reſtauration mit Tanzſaal

egelbahn Billard u Garten 15 Min
von Leipzig Näheres durch
Fr Kräger Schönefeld Neuer
Anbanu bei Leipzig Markt 6 I Et

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

6 Wispel
Saamen Weizen

Sqnar Head Shiriftö
welcher ſich durch Ausdauer u guten
Ertr mehrere Jahre auf dem Verſuchs
feld des landwirthſchlichen Jnſtituts be
währt hat ſing im Ganzen oder ge
theilt abzugeben

Halle den 23 Sept 1880
R Mentzel Adminiſtrator

Einen größeren Poſten

S Hülſenhat billig abzugeben die
Stärkefabrik Lindenſtraße 15

Ein hannöver
ſcher Wallach 5
Jahr alt 6 Zoll groß
I u 2ſpännig gefah
ren ſteht unter Ga

S rantie preiswürdig zu
verkaufen

Magdeburgerſtraße 7

Ein ſtarkes fehlerfreies
Arbeitspferd

iſt zu verkaufen Magdeburgerſtr 25

7 Stück holländ Fehrſen
und 2 Stück ſprungfähige
Bullen derſelben Race

ſtehen zum Verkauf bei dem Guts
Pächter Fitzan in Langenbogen

JJ T JFamilienNachrichten
Verlobt Anna Weinmeiſter und

Franz Bamberg Bernburg Anna vonVodenhauſen und Referendar u Lieut

der Reſ Hans Leidloff Magdeburg
Anna Campen und Albert Wiegand
Gr Weſtermarſch und Nordhauſen

Julie Köhler und Realſchullehrer Pr
Kröber Nordhauſen und Straßburg
Margarethe Bierbaum und Dr med
A Stöcker Braunſchweig und Bad

Wildungen
Vermählt Hugo Perner und Luiſe

Hubrig London und Leipzig Robert
Menke und Bertha Billep Nordhauſen
Dr W Herr u Eliſabeth Thies Wetz
lar Theodor von Helmodt u Emmy
von Gülich Holzminden Prem Lieut
Se Friedrichs und Helene Schotte

erlin
Geboren Ein Sohn Hru Rich

Bierich Leipzig Hrn Wehr Kaiſers
feld Hrn Valentin Ruſche Schleib
nitz Hrn Hauptmann Freiherr von
Rechenberg Magdeburg Eine
Tochter Hrn E Hentzſchel Bern
burg Hrn R Bake Leipzig Hrn
H Joachimi Nordhauſen Hrn
Stabsarzt Dr Herter Weißenſels
rn Reichsfreiherrn von Zedlitz und

eukirch Kynau
Geſtorben Kommiſſions Rath

Schwarz Deſſau Hrn Amtsrichter
Schwanitz Tochter Marie Jlmenau
Hrn Diakonus Wendt Sohn Güſten
Zimmermeiſter Andreas Hausbrandt
Modpbeim Hrn Bahnhofs Jnſpektor
Nörder Sohn Wilhelm Hendeber

w Amtsgerichtsrath Richter Tochter
Margarethe Halberſtadt H Becker
Plagwitz verw Frau Amtmann Ch

Laddey Wecpeurg a/U Kaufm Rich
Heyer Magdeburg

I Biblio
dem j

J bäudes
ein M
als eir

der d
wiſſen
die kla

recht
in die
V h

der ge
J Dr
ſich ein

J füglich
hatte
zu rüt

in ein
ders
vorfan
und

J bei d
Büche

J ralität
größer
des Le
fügun

wann
vielen
J ventil
Neube

J rung
daß
Maue

Kopf

und
wie

weilte
Ausfü

den k
der
damit
Abſch
tungs
wig

niſagti
hoher
es da
in d
des

tekten
Herrr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1880


